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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht Bür
germeister Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen zu 
Verfügung. Es wird um eine telefonische Terminverein-
barung unter Telefon 0375 5697-0 gebeten.

SPRECHZEITEN RATHAUS

Montag 	 geschlossen
Dienstag	 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag	 9:00 bis 11:30 Uhr

In den nächsten Wochen wird auf Burg Schönfels einiges gebo-
ten. So werden zwei neue Sonderausstellungen eröffnet. Seit 

18. März läuft die Sonderausstellung „Ostern auf Burg Schön-
fels“, die am 7. Mai endet. Neben einer reichen Anzahl kunstvoll 
verzierter Eier werden auch volkskundliche Gegenstände zur 
Passionsgeschichte zu sehen sein. Im Rittersaal der Burg kön-
nen die Besucher ab dem 26. März in die faszinierenden Bilder

welten von Vivien Nowotsch und Markus Gruner eintauchen. 
Das Künstlerpaar zeigt Grafiken, Gemälde und Skulpturen in 
der Ausstellung „Lignum et Charta“ bis zum 11. Juni. So wird 
auch die Grafik „Berittener Späher“ in voller Größe präsentiert.
Der erste Markt des Jahres auf der Burg findet am 1. und 2. 
April statt. Die „Kreativen Sommertage“ sind ein Muss für 
Gartenliebhaber und Interessierte, Freizeithandwerker, Fami-

›› Ausstellungen und Veranstaltungen auf der Burg

Sonderausstellung „Ostern auf 
Burg Schönfels“

Grafik „Berittener Späher“ von 
Vivien Nowotsch

Osterkonzert mit dem 
Sächsischen Klarinettentrio

lien und Kreative. Der beliebte 
Kunsthandwerkermarkt des 
a.allerlei-KREATIVteam bie-
tet an dem Wochenende ein 
reiches Programm, der Ein-
tritt ins Burgmuseum ist im 
Preis inbegriffen. Am Oster-
wochenende können die Be-
sucher in der Burg neben den 
üblichen Überraschungen für 
die Kleinen auch das Oster-
konzert des Sächsischen Kla-
rinettentrios am Ostersonn-
tag um 15 Uhr erleben. Karten 
können im Vorverkauf an der 
Museumskasse abgeholt wer-
den. [ ‹‹ ]
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SITZUNGSKALENDER KOMMUNALER 
GREMIEN

Montag, 27.03.2023
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit Bürgerfrage-
stunde 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 04.04.2023
Sitzung des Technischen Ausschusses 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 18.04.2023
Sitzung des Verwaltungsausschusses 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Donnerstag, 20.04.2023
Sitzung des Ortschaftsrates Ebersbrunn 
19 Uhr im Gasthof „Zum Löwen“

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden 
an den öffentlichen Aushangtafeln sowie auf unserer 
Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntge
geben.

SPRECHSTUNDE SCHIEDSSTELLE

Schiedsstelle: Termine mit Herrn Wuttke können 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14 bis 17 Uhr 
unter Telefon 0162 2948910 vereinbart werden.

SPRECHSTUNDE VERSICHERTENBERATER

Für Dienstag, den 25. April können Sie einen Ter
min mit dem Versichertenberater Herrn Bräunlich 
vereinbaren. Bitte beachten Sie, dass eine Termin
vereinbarung zwingend notwendig ist. Sie erreichen 
Herrn Bräunlich unter Telefon 0375 216225.

POLIZEI:	 110
FEUERWEHR / RETTUNGSDIENST:	 112
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:	 116 117
APOTHEKEN-NOTFALLDIENST:	 0800 0022833
GIFTNOTRUFZENTRALE:	 0361 730730

››	Notrufe

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: Die Bereitschafts
dienste für Lichtentanne finden Sie im Internet unter www.
zahnaerzte-in-sachsen.de in der Rubrik Notfalldienst.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST: Die Bereitschaftsdienste 
für Lichtentanne entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.gemeinde-lichtentanne.de in der Rubrik Service.

››	Bereitschaftsdienste

›› 	Informationen Meldeamt 
	 Lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, 

Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2023 verlieren die Personalausweise und Reisepäs-
se des Ausstellungsjahres 2013 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2017, ihre 
Gültigkeit.

Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
2007 geboren sind, ab dem Jahr 2023 der Ausweispflicht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei Kinder-
reisepässen überprüfen Sie bitte die Aktualität des Licht-
bildes und die Größe Ihres Kindes. Das Lichtbild, die 
Körpergröße sowie die Gültigkeit des Dokuments (ma-
ximale Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) können vor Ablauf 
aktualisiert werden.

Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde. Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohner-
meldeamt unter der Tel.-Nr. 0375 5697-116 gern zur Ver-
fügung. Frau Reek Einwohnermeldeamt [ ‹‹ ]



Weitere Aktivitäten betreffen das Bürgerhaus. Um dieses 
wie gewünscht wieder mit Leben zu füllen, wird es in nächster 
Zeit Umfragen zu möglichen Angeboten geben. Meine Bitte: 
Beteiligen Sie sich rege daran, damit am Ende für jeden etwas 
dabei ist.

Auch zur Initiative rund um den Dorfladen gibt es Neues 
zu berichten: Am 6. März fand in Schönfels eine Infoveran-
staltung dazu statt. Viele Interessierte nutzten die Gelegenheit, 
sich zu den Zielen und Visionen, aber auch über den aktu-
ellen Sachstand zu informieren. Die anschließenden Rück-
meldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger waren 
durchweg positiv. 

Ostern steht vor der Tür und ich möchte Sie gern auf be-
vorstehende Veranstaltungen hinweisen: Auf Burg Schönfels 
sind neben der Sonderausstellung „Ostern auf Burg Schönfels“ 
die Bilderwelten von Vivien Nowotsch und Markus Gruner im 
Rittersaal zu sehen. „Kreative Sommertage“ gibt es am ersten 
Aprilwochenende und am Ostersonntag ein Konzert. Bereits 
am Ostersamstag brennt das traditionelle Osterfeuer im Plex-
grund.

„Ostern im Park“ heißt es am Gründonnerstag im Lich-
tentanner Park – neben Live-Musik stehen eine Ostereiersuche 
und eine Bastelstation für unsere kleinen Gäste auf dem Pro-
gramm. Für das leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt 
sein. Im Vorfeld wird am 1. April zum „Frühjahrsputz im 
Park“ aufgerufen – mit hoffentlich vielen f leißigen Helfern!

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest im Kreise Ihrer 
Lieben. 
Viele Grüße aus 
dem Rathaus,
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der Bau des Norma-Marktes in Schönfels schreitet weiter 
sichtbar voran. Anfang März wurde mit dem Dach begon-

nen. Hoffen wir, dass der Bau ohne weitere Verzögerungen gut 
vorankommt.

Auch der Breitbandausbau durch Unsere Grüne Glasfaser 
geht nach der Unterbrechung weiter. Die Firma hat den elektri-
schen Anschluss ihrer POP-Standorte in unserem Gemeinde-
gebiet beantragt. Wir hoffen nun auf eine schnelle Umsetzung.

Mit Blick auf die Ergebnisse der bisherigen Bürgerbeteili-
gung gibt es einige Dinge, die nun angestoßen werden. Zur 
Anbringung von Hinweistafeln an sehenswerten oder histo-
risch bedeutenden Orten in unserer Gemeinde ist eine Bürger
umfrage gestartet, wo diese Schilder stehen sollen. Mehr dazu 
lesen Sie auf Seite 5.

›› 	Der Bürgermeister informiert: 
	 Liebe Bürgerinnen und Bürger,

›› 	Öffentliche Gemeinderatssitzung am 06. März 2023

Nach den Informationen des Bürgermeisters er-
hielten die Gemeinderäte Informationen zum Jahr 

2022 aus folgenden Einrichtungen bzw. Bereichen: Der 
Leiter der Burg Schönfels Herr Landrock berichtete 
über Baumaßnahmen, Veranstaltungen und Sonder-
ausstellungen. Frau Welschke gab einen Überblick über 
die Aktivitäten im Bereich Jugendarbeit. Der Gemein-
dewehrleiter Herr Riedel informierte zu den Aktivitäten 
in den Orts- und Jugendfeuerwehren. Anschließend 
berieten die Gemeinderäte über sechs Beschlüsse und 
stimmten darüber ab.

Der Beschluss 05/23 behandelte die Berufung der 
Ortswehrleitung Lichtentanne nach der Wahl am 
20.01.2023. Im Beschluss 06/23 ging es um den Be-

triebsplan des Körperschaftswaldes Lichtentanne für 
die Jahre 2023 bis 2032.

Die Beschlüsse 07/23 und 08/23 hatten die Umschul-
dung von Finanzierungen zum Inhalt. Im Beschluss 
09/23 ging es um den Widerruf der Optionserklärung 
zur Anwendung des § 2b des Umsatzsteuergesetzes. Da-
mit wird die erneut verlängerte Übergangsregelung von 
der Gemeinde Lichtentanne nicht genutzt. Somit ist die 
Gemeinde Lichtentanne ab 01.01.2023 umsatzsteuer-
pflichtig.

Der letzte Beschluss der Sitzung behandelte die über-
planmäßigen Aufwendungen für die Ausschreibung 
und Bauleistungen des Digitalpaketes der Grundschule 
Stenn. [ ›› ]



Beschluss Nr. 05/23 
Berufung Ortswehrleitung Lichtentanne
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesende =	11 Ja-Stimmen 

Beschluss Nr. 06/23	
Betriebsplan Körperschaftswald Lichtentanne 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesende =	11 Ja-Stimmen 

Beschluss Nr. 07/23	
Umschuldung Finanzierung Nummer 25 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesende =	10 Ja-Stimmen 
							             	1 Enthaltung
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›› 	Jugendarbeit mit neuer Leitung

›› 	Neues Gesicht in der Grundschule Stenn

Mein Name ist Saskia Köhler und ich bin seit über dreieinhalb Jahren im Kinder- 
und Jugendverein Pleißental e.V. in Lichtentanne als Erzieherin tätig. Ab dem 

1. April werde ich die Leitung des Bereiches Jugendarbeit der Gemeinde übernehmen.
Obwohl mich viele bereits kennen, möchte ich mich kurz vorstellen: Ich bin 26 Jah-

re alt und wohne in Zwickau. Bereits in meiner Ausbildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin hat mich der Bereich der offenen Kinder- und Jugendarbeit besonders inte-
ressiert. Mein Ehrenamt in der Ausbildung absolvierte ich ebenfalls in diesem Bereich. 
Neben meiner beruflichen Tätigkeit studiere ich Soziale Arbeit/ Sozialpädagogik.

Während meiner bisherigen Tätigkeit im Kinder- und Jugendverein Pleißental e.V. 
habe ich viele Neuerungen angestoßen und auch umgesetzt. Dazu gehörten beispiels-
weise neue Veranstaltungen wie das Technofestival „Sommer-Sonne-Techno“ im Ju-
gendclub SYLOS in Schönfels oder Renovierungs- und Modernisierungsarbeiten in 
den jeweiligen Jugendclubs. Ich freue mich auf die kommende Zeit und die Zusam-
menarbeit. In diesem Zusammenhang möchte ich auch interessierte Personen anspre-
chen, die sich ehrenamtlich im Verein engagieren möchten. Bei Fragen dazu oder bei 
weiteren Fragen zu meiner Person und meiner Arbeit melden Sie sich gern telefonisch 
unter 0375 527434. [ ‹‹ ]

Ab 1. April 2023 wird Martina Schilbach im Schulsekretariat der Grundschule 
Stenn tätig sein; sie übernimmt die Krankheitsvertretung von Frau Weinper. Frau 

Schilbach ist aus Dresden in unsere Gemeinde zugezogen und bringt Erfahrungen aus 
der Personalabteilung und Assistenz mit. Ihre Freizeit verbringt sie am liebsten mit 
Reisen oder mit ihrer Familie im Garten.
Wir wünschen Frau Schilbach einen guten Start und viel Erfolg in ihrer neuen Position! 
[ ‹‹ ]

›› 	Gefasste Beschlüsse zur Gemeinderatssitzung am 
	 06. März 2023

Beschluss Nr. 08/23	
Umschuldung Finanzierung Nummer 32 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesende =	10 Ja-Stimmen 
							             	1 Enthaltung

Beschluss Nr. 09/23	
Widerruf der Optionserklärung zur Anwendung des § 2b 
Umsatzsteuergesetz 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesende =	11 Ja-Stimmen 

Beschluss Nr. 10/23	
Überplanmäßige Aufwendungen für die Ausschreibung und 
Bauleistungen des Digitalpaketes der Grundschule Stenn 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesende = 11 Ja-Stimmen [ ‹‹ ]
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›› 	Reiseführer für die Hosentasche

›› 	Schöffenwahl 2023: Neue Schöffen gesucht!

Ein Vorschlag aus unserer Bürgerbeteiligung beinhaltete die 
Anbringung von Infotafeln an Wander- und Radwegen, um 

auf besondere Sehenswürdigkeiten hinzuweisen oder auch über 
geschichtliche Hintergründe zu informieren. Diesen Vorschlag 
wollen wir mit dem Reiseführer für die Hosentasche in die Tat 
umsetzen. Dahinter verbirgt sich die Internetseite www.world-
qr.com als Plattform für die touristische Aufwertung von Se-
henswürdigkeiten und Sehenswertem. Von der Vernetzung 
kann unsere ganze Region profitieren – QR-Führer gibt es be-
reits für Kirchberg, Wildenfels, Lengenfeld, Rodewisch, Auer-
bach/Vogtl., den Tierpark Hirschfeld oder die Region Vogtland.

Und so funktioniert der virtuelle Führer durch den Ort: an 
Sehenswürdigkeiten, historischen Gebäuden oder markanten 
Punkten werden Schilder mit einem QR-Code angebracht. Beim 
Scannen des Codes gelangt man auf die o.g. Internetseite und 
erfährt alles Wissenswerte darüber. Eine interaktive Karte zeigt 
weitere sehenswerte Ziele im Ort und der Region. Außerdem 
können weitere Ziele wie Gaststätten, Einkaufsmöglichkeiten, 
Spielplätze oder Rad- und Wanderwege angezeigt werden. Nun 
benötigen wir Ihre Mithilfe bei der Wahl der zehn Standorte für 
diese QR-Schilder. Beteiligen können Sie sich über das Bürgerbe-
teiligungsportal Sachsen, per E-Mail an pressestelle@gemeinde- 
lichtentanne.de oder Sie geben das nebenstehende Formular 
ausgefüllt im Rathaus ab oder senden dies per Post. [ ‹‹ ]

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-

wählt. 
Gesucht werden in unserer Gemeinde Lichtentanne ins-

gesamt 9 Frauen und Männer, die am Amtsgericht und Land-
gericht in Zwickau als Vertreter des Volkes an der Rechtspre-
chung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeindevertretung 
Lichtentanne und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises 
Zwickau schlagen doppelt so viele Kandidaten, wie an Schöf-
fen benötigt werden, dem Schöffenwahlausschuss beim Amts-
gericht Zwickau vor, der in der zweiten Jahreshälfte 2023 aus 
diesen Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöffen wählen 
wird. 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde Lichtentanne wohnen und am 01.01.2024 zwi-
schen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum 
Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist 
von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für 
die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbe-
amte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und 
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d.  h. 
das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld be-
urteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 
müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass 
sich ein bestimmtes Geschehen so ereignet hat oder nicht, aus 
den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mit-
bringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder 
gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht 
der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, 
die im Umgang mit Menschen erworben wurde. Schöffen in 
Jugendstrafsachen sollten in der Jugenderziehung über beson-
dere Erfahrung verfügen. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. 
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt 
nicht erforderlich.

Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, 
über Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die 
Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von 
Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit 
zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
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tungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht ein großes Verantwortungsbe-
wusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in 
schwierigen Situationen bewahrt werden, etwa wenn der An-
geklagte auf Grund seines Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die veröffent-
lichte Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen 
hat.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für 
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden.

Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch 
– haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die per-
sönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, 
für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage gegen die öffentliche Meinung 
nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstre-
ben.

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöf-
fen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne 
besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argumenten 
überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht 
in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich 
verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung ar-
gumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- 
und Dialogfähigkeit abverlangt.

Interessenten für das Schöffenamt in Erwachsenenstrafsa-
chen bewerben sich bitte bis zum 14.04.2023 bei der Gemein-
deverwaltung Lichtentanne, Hauptamt, Hauptstr. 69, 08115 
Lichtentanne. Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen 
bewerben sich bitte ebenfalls bis zum 14.04.2023 beim Land-
ratsamt Zwickau. Für das Schöffenamt am Verwaltungsgericht 
Chemnitz ist eine Bewerbung bis zum 05.05.2023 möglich. 

Die Bewerbungsformulare sowie weitere Angaben erhal-
ten Sie im Sekretariat unserer Gemeindeverwaltung Lichten-
tanne oder laden sich diese von unserer Internetseite www.
gemeinde-lichtentanne.de herunter.

Ergänzende Informationen (u. a. zur Vereinbarkeit von 
Beruf und Schöffenamt, Entschädigung etc.) finden Sie unter 
www.schoeffenwahl2023.de. 

Beim Sächsischen Staatsministerium der Justiz und für 
Europa können Sie eine Broschüre sowie ein Faltblatt kosten-
los bestellen oder herunterladen. 

Weiterhin steht Ihnen Frau Kreißig (Tel.: 0375 5697-132) 
gern für Anfragen zur Verfügung.

Wir freuen uns, wenn sich viele Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde für diese verantwortungsvolle Aufgabe 
zur Verfügung stellen.

Obst 
Bürgermeister [ ‹‹ ]

››	 Liebe Gewerbetreibende, liebe Firmen,

nutzen Sie die preislichen Vorteile beim Schalten einer Anzeige in der Pleißentalrundschau, indem Sie 
Ihren Platz in unserem Lichtentanner Amtsblatt gleich für mehrere Monate im Voraus buchen.
Frau Schmidt-Morgner, Pressestelle der Gemeinde Lichtentanne, berät Sie gern in allen Fragen rund 

um Ihren Anzeigenauftrag! Sie erreichen Frau Schmidt-Morgner per Mail unter pressestelle@gemeinde-
lichtentanne oder telefonisch unter 0375 5697-124.

Die Pleißentalrundschau erscheint jeden Monat. Im Sommer wird für die Monate Juli und August jähr-
lich eine Doppelausgabe herausgegeben. Jeder Haushalt der Gemeinde Lichtentanne mit seinen Ortsteilen 
erhält eine Ausgabe. Damit erreichen Sie mit Ihrer Anzeige öffentlichkeitswirksam über 6.000 Menschen 
monatlich! [ ‹‹ ]

››	 Fundsache

Gefunden wurde ein Schlüssel mit Anhänger im Wohngebiet Thomas-Müntzer-Straße (Funddatum: 10. 
Februar 2023). Zur Abholung setzen Sie sich bitte mit dem Fundbüro im Rathaus Lichtentanne, Frau 

Gleißl unter Telefon 0375 5697-134 in Verbindung. [ ‹‹ ]
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›› 	Jahresrückblick 2022 – Einwohnerzahl per 31.12.2022

6.131 EINWOHNER  (MIT HAUPT- UND ALLEINIGER WOHNUNG):

Davon	 2.437 	 (1.148 männlich / 1.289 weiblich)	 OT Lichtentanne
		   208  	 (101 männlich / 107 weiblich)		 OT Thanhof
		 1.115  	 (540 männlich / 575 weiblich)		 OT Ebersbrunn
		 1.201  	 (574 männlich / 627 weiblich)		 OT Schönfels
		 1.170  	 (582 männlich / 588 weiblich)		 OT Stenn

23 GEBURTEN (11 MÄNNLICH / 12 WEIBLICH):

Davon	   9  	 (7 männlich / 2 weiblich)	 OT Lichtentanne
		 1	 (0 männlich / 1 weiblich)	 OT Thanhof
		   5  	 (2 männlich / 3 weiblich)	 OT Ebersbrunn
		 1	 (1 männlich / 0 weiblich)	 OT Schönfels
		   7  	 (1 männlich / 6 weiblich)	 OT Stenn

88 STERBEFÄLLE (41 MÄNNLICH / 47 WEIBLICH):

Davon:	 39	 (22 männlich / 17 weiblich)	 OT Lichtentanne
		   1	 (0 männlich / 1 weiblich)	 OT Thanhof
		 11	 (7 männlich / 4 weiblich)	 OT Ebersbrunn
		 20	 (3 männlich / 17 weiblich)	 OT Schönfels
		 17	 (9 männlich / 8 weiblich)	 OT Stenn

238 ZUZÜGE (111 MÄNNLICH / 127 WEIBLICH):

Davon:	 119	 (54 männlich / 65 weiblich)	 OT Lichtentanne
		    4	 (1 männlich / 3 weiblich)	 OT Thanhof
		  44	 (21 männlich / 23 weiblich)	 OT Ebersbrunn
		  37 	 (15 männlich / 22 weiblich)	 OT Schönfels
		  34	 (20 männlich / 14 weiblich)	 OT Stenn

210 WEGZÜGE (95 MÄNNLICH / 115 WEIBLICH):

Davon:	 106	 (49 männlich / 57 weiblich)	 OT Lichtentanne
		      2	 (1 männlich / 1 weiblich)	 OT Thanhof
		   28	 (10 männlich / 18 weiblich)	 OT Ebersbrunn
		   38	 (16 männlich / 22 weiblich)	 OT Schönfels
		   36	 (19 männlich / 17 weiblich)	 OT Stenn

80 UMZÜGE INNERHALB DES ORTES | 40 EHESCHLIESSUNGEN | 18 EHESCHEIDUNGEN

Frau Reek Einwohnermeldeamt Lichtentanne [ ›› ]
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Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne

Wie in der Pleißental-Rundschau 
Februar berichtet, möchten wir 

für Jung und Alt einen Spielenachmit-
tag im Bürgerhaus durchführen. Dazu 
laden wir am 29. März ab 15.00 Uhr alle 
interessierten Eltern mit Kindern oder 
Großeltern, Senioren oder kurz gesagt, 
alle die dem Alltag entfliehen möchten, 
in das Bürgerhaus Lichtentanne ein. Es 
stehen Brett- und Kartenspiele bereit. 
Diese Nachmittage sind im Rhythmus 
von vier Wochen geplant. In der Ferien 
und Sommerzeit wird eine Pause einge-
legt.

Neben solchen gemütlichen Nach-
mittagen möchten wir Sie über weitere 

Der Anti-Drogen-Cup, durchgeführt 
in Werdau-Langenhessen, hat eine 

sehr lange Tradition - und auch die Tat-
sache, dass unsere Schule neben zwei 
Jungenteams mit einem Mädchenteam 
daran teilnimmt. So auch in diesem 
Schuljahr, als nach drei Jahren corona-
bedingter Zwangspause in der letzten 
Schulwoche vor den Winterferien wieder 
drei Tage Fußball auf dem Programm 
standen.

Begonnen haben am Montag, dem 
6. Februar die Jungen der Klassenstu-
fen 8 bis 10. Die 6 teilnehmenden Teams 
spielten jeweils gegeneinander, so dass 
insgesamt 15 Spiele ausgetragen wurden. 
Unser erster Gegner war das Humboldt-
Gymnasium Werdau. Durch frühere 
Begegnungen gewarnt, gingen wir von 
einem schweren Spiel aus. Nach wenigen 
Minuten bekamen wir zwei Tore ein-
geschenkt und hatten die Sache schon 
etwas abgehakt. Nach starken indivi-
duellen Leistungen gewannen wir aber 
noch überraschend mit 4:3. Gegen die 
beiden Teams von der Sahn-Oberschule 
Crimmitschau sowie Leubnitz reichte 
es dann jedoch leider nicht. Beide Spiele 
gingen 0:4 bzw. 1:3 verloren. Das Spiel ge-
gen die Internationale Schule Reinsdorf 
fand lange auf Augenhöhe statt, bis wir 
das erste Tor erzielten. Nach mehreren 
starken Aktionen unseres Torwarts be-

Aktivitäten informieren. So ist am 25.03. 
oder 06.05.2023 – je nach Wetterlage – 
ein Ortsrundgang geplant. „Neu-Lich-
tentanner“ erfahren viel zur Entwick-
lung des Ortes. Alle  Bürger sind dazu 
recht herzlich eingeladen. Treffpunkt ist 
der Penny-Parkplatz um 16.30 Uhr. Bei 
schlechtem Wetter wird der 2. angege-
bene Termin genutzt. 

Frühjahrsputz ist bei vielen ein im-
mer wiederkehrendes Ritual – ob be-
wusst oder unbewusst. Auch wir möch-
ten mit Ihrer Unterstützung unseren Ort 
nach dem Winter wieder schick machen. 
Ob Müllsammelaktion auf unseren We-
gen oder Parkeinsatz, man sollte sich im 

hielten wir die Führung bis zum Schluss. 
Unser letztes Spiel gegen den späteren 
Turniersieger Pestalozzi Oberschule Wil-
kau-Haßlau verloren wir recht deutlich 
mit 1:5. Gegen Ende des Turniers blieb 
aufgrund des schlechteren Torverhält-
nisses leider nur Platz 5 übrig. Nach zwei 
überraschenden Absagen von Spielern 
zu Tagesbeginn war das Ergebnis dann 
trotzdem akzeptabel.

Motiviert bis in die Haarspitzen stan-
den unsere Mädels am Dienstag, den 7. 
Februar bereit. Doch von Turniersieg war 
im ersten Spiel noch nichts zu sehen. Eine 
kurze aber schwache Phase leitete die 2:1 
Niederlage gegen die Sahn-Schule aus 
Crimmitschau ein. So stand man schon 
im zweiten Spiel unter Druck. Dank ei-
ner sichtbaren Leistungssteigerung er-
kämpften sich unsere Mädels ein 1:1. Im 
dritten Spiel sah es lange nach einer Nie-
derlage aus, jedoch bescherte uns kurz 
vor Schluss Lucy Tyka mit zwei sehens-
werten Treffern den erhofften 2:1 Sieg. So 
hatten wir es im letzten Spiel in der ei-
genen Hand. Ein Sieg würde gleichzeitig 
den Turniersieg bedeuten. Von Beginn 
an dominierten unsere Mädels die letzte 
Partie. Anni Hochmuth lenkte das Team 
geschickt aus der Abwehr heraus. Nach 
etwa 3 Minuten traf Lucy zum verdienten 
1:0 und sicherte somit auch den Turnier-
sieg. Bei der Siegerehrung wurden Lucy 

Ort wie zu Hause wohl fühlen. Termine 
dafür sind der 1. April (kein Scherz!) und 
der 22. April 2023 jeweils ab 9:30 Uhr. 
Treffpunkt ist das Bürgerhaus Lichten-
tanne, Hauptstraße 39.

Hinweise zu den beiden genannten 
Aktivitäten entnehmen Sie bitte eine 
Woche vor den Terminen dem Aushang 
in den Bekanntmachungstafeln.

Am 8. März bedankte sich der Ort-
schaftsrat wieder bei den uns ehrenamt-
lich unterstützenden Frauen mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit. Wie immer 
sind wir für Hinweise und Vorschläge 
dankbar. Ihr Ortschaftsrat Lichtentanne 
[ ‹‹ ]

Tyka (beste Torschützin) sowie Anni 
Hochmuth (beste Spielerin) zusätzlich 
ausgezeichnet. Besonders hervorzuheben 
ist, dass unsere jüngsten Spielerinnen 
mehrfach den älteren Gegenspielerinnen 
den Schneid abkauften.

Am Donnerstag machten sich dann 
die Jungen der Klassenstufen 5 bis 7 auf 
den Weg, gegen sechs weitere Schulen ihr 
fußballerisches Können unter Beweis zu 
stellen. Gespielt wurde in zwei Staffeln, 
wobei wir endlich einmal bei der Aus-
losung ein bisschen Glück hatten und 
in die Dreier-Staffel gelost wurden. Da-
mit waren die Internationale Oberschule 
Reinsdorf und das Gymnasium Werdau 
unsere ersten Gegner, gegen die wir je-
weils mit einem Unentschieden spielten. 
Als Staffelzweiter mussten wir nun gegen 
das Sandberg-Gymnasium als Staffel
erster ran. Hier verhalf uns ein 1:0 Sieg, 
um ins Finale zu kommen. Natürlich 
war die Freude riesig und die Motivation 
dementsprechend hoch, das Finale auch 
zu gewinnen. Unser Gegner war wie-
der das Gymnasium Werdau, das wir in 
einem spannenden Spiel diesmal deut-
lich mit 3:1 besiegten und uns damit den 
Wanderpokal nach vielen Jahren wieder 
einmal eroberten. Einen weiteren Pokal 
gab es für Eduardo Pawela aus der Klasse 
8a. Er wurde zum besten Spieler des Tur-
niers gewählt. [ ‹‹ ]

››	 Neues vom Ortschaftsrat Lichtentanne

››	 Erfolgreicher Start beim Anti-Drogen-Cup 
	 für Teams der Oberschule Lichtentanne
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Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne

In den Winterferien kamen die Kin-
der und Jugendlichen mit den ver-

schiedenen Facetten eines Musicals in 
Berührung. Als Einstieg wurden voran-
gegangene Projekte wie z. B. die Film-
produktion über die Burg Schönfels 
vorgestellt. Start für das Musical-Projekt 
bildete die Sammlung von Ideen – die-
se reichten von Weltraumabenteuern 
bis hin zu Piraten- und Tiergeschichten. 
Letztendlich einigten sich alle Beteilig
ten auf eine Geschichte zum Thema Un-
terwasserwelt. Diese handelt von einem 
außergewöhnlichen Fisch, der zunächst 
in Gefahr gerät, im Verlauf jedoch von 
weiteren Meeresbewohnern gerettet 
wird. Das Musical sollte die Bedeutung 
von Freundschaft und Zusammenhalt 
verdeutlichen.

„Zwickau soll Sieger sein, unser Fuß-
ballsportverein, darum singen wir 

im Chor, Zwickau schieß ein Tor…“ 
Am 04.03.2023 empfing der FSV Zwi-
ckau den Herausforderer SC Verl in der 
GGZ-Arena. Der Einladung des Fanpro-
jektes Zwickau e.V., den FSV Zwickau 
beim Heimspiel anzufeuern, folgten 
sechs Jugendliche und drei erwachsene 
Unterstützer*innen des Kinder- und Ju-
gendvereins Pleißental e.V. Zu einem ge-
meinsamen Brunch trafen wir uns in den 
Hallen des Fanprojektes.  Dort konnten 
sich die Jugendlichen auf die Stadionat-
mosphäre vorbereiten. Zur Einstimmung 
wurde ordentlich Tischkicker gespielt. 
Danach machten wir uns auf den Weg 
ins Stadion. Die Kinder und Jugendlichen 
entschieden sich für das Erlebnis im Fan-
block. Dazu gehörte eine Schalpflicht, an 
die sich alle hielten, um den Teamgeist zu 
stärken. Intensiviert wurde dieser beim 
Mannschaftseinlauf, indem alle Fans, 
Kinder und Jugendlichen ihre Schals 
präsentierten. Mit lautstarken Fangesän-
gen feuerten sie ihre Mannschaft an. Der 
Matchgewinn 2:1 und die vielen Eindrü-
cke machten den Tag für die Kinder und 
Jugendlichen zu einem besonderen Erleb-
nis. Wir danken dem Fanprojekt Zwickau 
e.V. für die herzliche Einladung und die-
ses tolle Erlebnis.[ ‹‹ ]

Nachdem der Inhalt des Musi-
cals feststand, kümmerten sich alle 
Teilnehmer:innen um die Gestaltung 
des Bühnenbildes sowie der Kostüme. Je-
der wusste, wo seine Stärken liegen und 
brachte sich dementsprechend in die Um-
setzung ein. Zwischendurch war genug 
Zeit für Pausen an der frischen Luft, Un-

terhaltungen und Tischtennisspiele.
Als Bühnenbild und Kostüme fertig-

gestellt waren, ging es an das Schreiben 
der Texte und Liedbeiträge. Es wurden 
drei Liedtexte sowie die Dialoge zwischen 
den Meeresbewohnern gefertigt. Zum 
Abschluss wurde das Musical in einer 
Fotostrecke aufgenommen und vertont. 

Weitere Aktivitäten waren die Be-
suche des Freizeitbades Greifensteine 
und des Zwickauer Kinos zum Film „Der 
gestiefelte Kater – der letzte Wunsch“. 
Das Feedback der Kinder und Jugend-
lichen war eindeutig: sowohl das Gestal-
ten eines Musicals als auch die weiteren 
Ferienangebote kamen bei allen gut an, 
sodass sie sich bereits nach weiteren Fe-
rienprogrammen erkundigten. Nils Dit-
trich und Tim Schwalbe [ ‹‹ ]

››	 Ferienspiele im Jugendclub 

››	 Fußball rockt!
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››	 Verstärkung 
	 gesucht!

››	 Liebe Schönfelser, 

wir erwarten alle sehnsüchtig das 
Frühjahr, dieses Jahr bleiben die 

Wintertage mal etwas länger. Den Fe-
bruar durften wir alle wieder unbe-
schwert zum Wintersport nutzen, sehr 
zur Freude der Kinder. Auch die vege-
tationsberuhigte Phase wurde bis Ende 
Februar zum Baumschnitt genutzt.

Rund um die Burg wurde am 25.02. 
von fleißigen Helfern unsere Burg noch 
besser ins richtige Licht gerückt. Ein 
Dankeschön hier auch an die Kame-
raden der Feuerwehr Schönfels. Für die 
Verpflegung hat wie immer unser Ver-
einskoch Frank Kolibal gesorgt. Der 
Arbeitseinsatz des Ortschaftsrates war 
auch gut gelungen. Viele f leißige Hel-
fer sowie ortsansässige Unternehmen 
mit Beteiligung des Betriebshofes der 
Gemeinde Lichtentanne sorgten für ei-
nen guten Rundumschlag um unseren 
Dorfteich und Anger. Hier nochmal ein 

großes Dankeschön an alle Beteiligten. 
Der Baufortschritt am NORMA 

Schönfels ist auch nicht zu übersehen. 
Ein guter Start ins Frühjahr. Es zeigt 
sich, dass man gemeinsam etwas errei-
chen kann. 

Nun, für diese Ausgabe ein Rätsel in 
Worten: Wie viele Bäcker (mit nament-
licher Nennung) gab es in den 60er Jah-
ren in Schönfels? Viel Spaß beim Erraten. 

Bleibt alle gesund und wohlbehalten 
Euer Ortsvorsteher Falk Müller [ ‹‹ ]

L U T Z  S C H N E I D E R

Fliesenlegerfachbetrieb
Planung - Beratung - Verkauf  -
Ver legung von Fl iesen - Plat ten - Mosaik

Bruno-Escher-Straße
08115 Lichtentanne

Mobi l :  0173/3708903
E-Mai l :  lu tzschneider68@gmai l .com

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels

Anzeigen

Der Kinder- und Jugendverein 
Pleißental e.V. betreut im Rah-
men der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit drei Jugendeinrich-
tungen in der Gemeinde Lich-
tentanne. Für diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe wird ein 

SOZIALPÄDAGOGISCHER 
MITARBEITER 

(m/w/d) gesucht. 
Die komplette Stellenausschrei
bung finden Sie auf der Webseite 
www.jugendverein-pleissental.de. 
Die Bewerbungsfrist endet am 
15. April 2023. 

››	 Wieder Fasching 
	 bei den Senioren 
	 in Schönfels

Am 2. Februar feierten wir 
nach zwei Jahren endlich 

wieder Fasching. Mit lustigen Ein-
lagen trugen mehrere Mitglieder 
zum Gelingen bei. Viel Spaß hat-
ten wir mit einer Scherztombola. 
Aber auch diese schönen Zeilen 
wurden verfasst:
„Hallo liebe Leute, Fasching feiern 
die Senioren heute.
Mal sehen, was so alles geht, wenn 
Rhythmus durch das Zimmer 
weht.
Da werden alte Knochen aktiviert 
und zur Bewegung animiert.
Wenn auch die Sache schwierig ist, 
versuchen wir’s mit einer List.
Kostümchen an und mitgemacht, 
sieh da, was das Freude macht.
Ein Hoch auf unsere mobilen Al-
ten, LASST UNS DEN SENIO
RENCLUB ERHALTEN!
Am Tag danach zwar die Knochen 
schmerzen, doch Freude gibt̀ s in 
allen Herzen.
Freude möchten wir gern weiterge-
ben, sie bereichert unser Leben.
Gemeinsamkeit tut uns Senioren 
gut und gibt uns immer wieder 
Mut.
DRUM KOMMT ZU UNS, macht 
einfach mit, da bleibt man locker 
und auch fit.“
Der Seniorenclub Schönfels [ ‹‹ ]
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››	 Heimatverein Schönfels

Der Heimatverein Schönfels hat sich 
mit Flyern in seiner Ortslage vorge-

stellt. Vielen Dank für die überaus posi-
tive Resonanz. Auch unsere Internetseite 
www.heimatvereinschoenfels.de ist gut 
besucht. 

Doch wir sind mit unserer Internetsei-
te erst am Anfang und möchten sie gern 
für alle noch attraktiver und lebendiger 
gestalten. Dazu rufen wir alle Bürger der 
Gemeinde Lichtentanne auf, uns ein Bild 
von ihrem Lieblingsplatz in Schönfels zu-

in der Gartenanlage „Zur Mutz“ e.V., Garten-Nr. 6, Karl-Liebknecht-
Straße 15 in Lichtentanne. Holzlaube mit Schuppen, Wasser und Elt-
Anschluss vorhanden. Telefon 0160 8721495

Eine große Hilfe beim Trans-
port von Gerätschäften 

steht nun dem Team der Burg 
zur Verfügung. Auf Anfrage 
des Museums Burg Schönfels 
erklärte sich Lothar Spitzner 
bereit, einen Anhänger für den 
vorhandenen Rasentraktor zu 
bauen. Für den Transport von 
vielen Gerätschaften durch das 
steile Gelände ist dieser eine 
große Erleichterung für die Mit-
arbeiter. Ein großer Dank für die 
Unterstützung geht an Lothar 
Spitzner, an die Firma Andreas 
Vogel für die Bereitstellung des 
Materials und Denny Stiller für 
die zur Verfügung gestellte Bo-
denplatte und die Montage. [ ‹‹ ]

sässigen Vereine, Clubs, des Ortskirchen-
ausschusses und weiteren Vereinigungen 
der Startschuss gemacht worden. Vielen 
Dank an alle Beteiligten für den kon-
struktiven Austausch. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. [ ‹‹ ]

kommen zu lassen. Wir glauben, Schön-
fels ist viel mehr als seine Burg. 

Wir bitten um Übersendung der 
Bilder per E-Mail an heimatverein-
schoenfels@outlook.de oder postalisch 
an Heimatverein Schönfels e.V., c/o Ines 
Müller, Altrottmannsdorf 10b, 08115 
Lichtentanne (mit Übersendung wird 
die Genehmigung der Veröffentlichung 
auf unserer Internetseite vorausgesetzt).

Für das Jubiläumsjahr 2025 ist mit 
einem gemeinsamen Treffen aller ortsan-

››	 Neuer Anhänger 
	 für die Burg 
	 Schönfels

››	 Garten abzugeben

Der neue Anhänger

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels
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››	 Es tut sich wieder was an der Schönfelser Kirche

Viele Einwohner der Gemeinde Lich-
tentanne und besonders wir Schön-

felser lieben unsere St.-Martins-Kirche. 
Sie ist ein wichtiger Bestandteil im Leben 
unseres Dorfes. Hier sind viele getauft 
und konfirmiert worden, haben hier 
geheiratet und es sind Angehörige im 
Trauergottesdienst bei Tod von Famili-
enangehörigen begleitet worden. Nicht 
zu vergessen die Gottesdienste, die hier 
gehalten wurden und besonders der am 
24. Dezember, an dem die Kirche immer 
richtig voll besetzt ist.

Dort steht sie auf dem Berghügel ge-
genüber der Burg in ihrer Schlichtheit 
und Schönheit. Und wenn unsere neuen 
Glocken in ihrem vollen Klang erklin-
gen wissen wir, dass wir hierher gehören! 
Vieles ist schon an unserer Kirche saniert 
worden. Das Dach ist neu gedeckt, der 
Kirchturm geputzt und die Kirchturm-
haube erneuert worden. Und nun müssen 
wir unbedingt die Außenfassade grund-

legend renovieren, d.h. Außenputz neu, 
Fenster und Türen sanieren.

Wir wollen doch im Jubiläumsjahr 
unseres Dorfes 2025 die 400-jährige 
Grundsteinlegung unserer Kirche im 
neuen Glanz feiern. Wie bei allen großen 
Vorhaben spielen auch hier die Kosten 
eine wichtige Rolle; besonders in der heu-
tigen Zeit, wo alles immer teurer wird.

Natürlich haben wir uns auch um 
Fördermittel bemüht. Die Förderung 
durch das Leaderprogramm (Förderung 
zur Entwicklung des ländlichen Raumes 
im Freistaat Sachsen) haben wir leider 
nicht bekommen. Aber damit haben 
wir uns nicht geschlagen gegeben. Im 
letzten Augenblick hat unser Architekt 
noch eine Förderzusage vom Amt für 
Denkmalpflege erwirken können. Neue 
Hoffnung war geboren, aber alle Anträ-
ge usw. mussten schnell ausgefüllt und 
abgeschickt werden. Der Baubeginn soll 
in den nächsten Wochen erfolgen. Aber 

trotz Fördermittel bleibt ein für uns gro-
ßer Betrag noch offen, den wir selbst auf-
bringen müssen! Deshalb bitten wir um 
Ihre Spende an:
Empfänger: Ev.-Luth. St.-Martins-Kirch
gemeinde Oberes Pleißental
Bank: KD-Bank
IBAN: DE39 3506 0190 1665 0090 56
Verwendungszweck: RT 3324109 Fassade 
St.-Martins-Kirche Schönfels (dazu Ihre 
Adresse für eine Spendenquittung)

Bargeldspenden sind ebenfalls mög-
lich. Dafür steht in der Kirche eine Sam-
melbox. Auch die Mitglieder des Ortskir-
chenausschusses nehmen Spenden gegen 
Bargeldquittung gerne an. Wenn Sie 
möchten, erhalten Sie dann gegen Ende 
des Jahres eine Spendenbescheinigung. 
Wir bitten Sie, dabei mitzuhelfen, unsere 
Kirche hier in Schönfels zu erhalten und 
bedanken uns bereits jetzt bei Ihnen für 
Ihre Spende! Ihr Manfred Rudert, Vors. 
Ortskirchenausschuss Schönfels [ ‹‹ ]

Anzeige

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels
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Nachrichten aus dem  

Ortsteil Ebersbrunn

››	 Dank an alle Helfer und Spender! 
››	 Ausflug in die 
	 St. Barbarakirche Im Februar erhielten die Räume über 

der Turnhalle neue Fenster – dafür 
möchten wir uns bei allen Spendern so-
wie bei allen Helfern, die uns beim Aus- 
und Einbau unterstützt haben, recht 
herzlich bedanken! 

Gern laden wir alle Wanderfreu-
digen zu unserer Frühjahrswanderung 
von Schöneck nach Zwota am 23. April 
ein. Treffpunkt ist 9.15 Uhr am Eisen-
bahnhaltepunkt in Ebersbrunn. Anmel-
dungen bitte bis zum 10.04. an unsere E-
Mail-Adresse info@ksv-ebersbrunn.de. 

Zum EBERSBRUNNER VEREIN(T)
TAG am 3. Juni 2023 gestaltet unser 
Verein eine Station in der Turnhalle und 
unsere Schnitzgruppe lädt zum „Tag der 
offenen Werkstatt“ in ihre Räume ein. 
An diesem Tag wollen wir uns präsen-
tieren, mit unseren Gästen ins Gespräch 

Am 7. Februar machte die 
Schmetterlingsgruppe der 

Kita Pleißenknirpse einen Vor-
schulausflug in die St. Barbara 
Kirche. Dort lud die Ebersbrun-
ner Schnitzgruppe zu einer faszi-
nierenden Schnitzausstellung ein. 
Bereits um 8 Uhr wartete Dietmar 
Hemmerling mit frisch gekochtem 
„Schnitzertee“ auf unsere Vorschü-
ler. Der spannende Tag begann mit 
einem leckeren Frühstück in der 
Kirche. Danach durften sich unse-
re wissbegierigen Pleißenknirpse 
die vielen geschnitzten Holzwerke 
anschauen. Alle waren sehr begeis-
tert und lauschten der Führung 
und der Geschichte hinter den lie-
bevoll geschnitzten Einzelstücken 
ganz gespannt. Die beweglichen 
Werke faszinierten unsere Kinder 
besonders.

Außerdem zeigte der freund-
liche Schnitzer Dietmar eine 
Werkbank und die scharfen 
Schnitzmesser. Nachdem alles 
genau inspiziert war, tüftelten die 
Kinder noch mit einem Holzpuz-
zle und hatten an einer Holzmur-
melbahn an der Wand großen 
Spaß. Am Ende gab es für jeden 
noch ein schönes Ausmalbild und 
die Vorschüler sangen Herr Hem-
merling noch ein Liedchen zum 
Dank. Verzaubert von den vie-
len tollen Eindrücken, fuhren die 
Vorschüler fröhlich und vergnügt 
wieder zurück in die Kita. Es war 
ein sehr schöner Ausflug und wir 
bedanken uns ganz herzlich bei 
Herrn Hemmerling für diesen tol-
len Vormittag.[ ‹‹ ]

kommen und für neue Mitglieder wer-
ben. Wir freuen uns über zahlreiche 
Ideen und Vorschläge unserer Vereins-
mitglieder, um unsere Station vielseitig 
und interessant zu gestalten. Wendet 
Euch dazu gern per E-Mail an info@ksv-
ebersbrunn.de. KSV Ebersbrunn e.V. [ ‹‹ ]

URLAUBSGELD
EXTRA!

Reichenbacher Str. 39, 08499 Mylau  
T 0376539300

Bis 30.6.23 nur bei ŠKODA Zeidler.
Bis zu 10.000 Euro Preisvorteil bei Kauf Ihres neuen ŠKODA.*

Holen Sie sich jetzt Ihr Angebot  
auf www.skoda-zeidler.de
z. B. ŠKODA KAROQ Sportline (Diesel) 2,0 l TDI 110 kW (150 PS) 7-Gang automat. 4x4; Hubraum 1968 cm3: Kraftstoff-
verbrauch; kombiniert 5,8 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 7,4 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,7 l/100 km; Landstraße 
(schnell): 5,0 l/100 km; Autobahn (sehr schnell): 6,0 l/100 km. CO2-Emission (kombiniert): 153 g/km. Emissionsklasse 
EURO 6. Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, nähere Informationen erhalten Sie bei uns unter skoda.de/wltp
*Preisvorteil am Beispiel des ŠKODA KAROQ SPORTLINE gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der ŠKODA 
AUTO Deutschland GmbH.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Preisvorteil bis zu

10.000,– €*

Anzeige
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››	 Veranstaltungen März/April 2023

SONDERAUSSTELLUNGEN AUF 
BURG SCHÖNFELS

AB 18. MÄRZ 
„Ostern auf Burg Schönfels“

AB 26. MÄRZ 
„Lignum et Charta“ – Bilderwelten von 
Vivien Nowotsch und Markus Gruner

VERANSTALTUNGEN

24. MÄRZ
19:30 Uhr Öffentlicher Beobachtungs
abend mit Vorstellung der Fernrohr
technik in der Schulsternwarte 
Zwickau-Oberplanitz

25. MÄRZ
16:30 Uhr Informativer Ortsrundgang 
in Lichtentanne, Treffpunkt: Penny-
Parkplatz

29. MÄRZ
15 Uhr Spielenachmittag 
im Bürgerhaus Lichtentanne

31. MÄRZ
15 Uhr Seniorennachmittag 
im Bürgerhaus Lichtentanne

1. APRIL
9:30 Uhr Frühjahrsputz im Lichten
tanner Park am Bürgerhaus

1. UND 2. APRIL
Kreative Frühlingstage auf Burg 
Schönfels

6. APRIL
14 Uhr Ostern im Park mit Ostereier-
suche im Lichtentanner Park

15 Uhr Treff der Schönfelser Senioren 
im Vereinshaus Schönfels

8. APRIL
17 Uhr Osterfeuer im Plexgrund in 
Schönfels

9. APRIL
15 Uhr Osterkonzert mit dem Säch-
sischen Klarinettentrio auf Burg 
Schönfels

19. APRIL
17 Uhr Die FRIEMLER - Kinder-Work-
shop im Bürgerhaus Lichtentanne

21. APRIL
19 Uhr Sonderveranstaltung „100 
Jahre Projektionsplanetarien in 
Deutschland“ in der Schulsternwarte 
Zwickau-Oberplanitz

22. APRIL
9:30 Uhr Arbeitseinsatz Treffpunkt: 
Lichtentanner Park

23. APRIL
19:30 Uhr Frühjahrswanderung von 
Schöneck nach Zwota 
KSV Ebersbrunn e.V.

KONZERTE IM KULTURZENTRUM 
SANKT BARBARA LICHTENTANNE

25. MÄRZ
20 Uhr JANE und Fargo Krautrock-
Legende aus Hannover, Special Guest 
Fargo

31. MÄRZ
20 Uhr US RAILS ikonisch klingender 
Rock’n’Roll mit wunderbarem Satzge-
sang

4. APRIL
20 Uhr VINGARD Singer-Songwrite-
rin, Folk (DK)

11. APRIL
20 Uhr MÁIRE BREATNACH & 
THOMAS LOEFKE Celtic Fiddle, 
Harp and Song / Duo-Konzert

16. APRIL
20 Uhr Blues Caravan Ally Venable 
(USA), Will Jacobs (USA) und Ashley 
Sherlock (GB)

21. APRIL
20 Uhr Elles Bailey Blues, Rock & 
Roots-Music (GB) / Duo-Show

Karten erhalten Sie unter 
www.liederbuch-zwickau.de. [ ‹‹ ] 

Anzeige
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Am Samstag, den 4. März fand in der
ehemaligen „Schmelzer-Villa“ die
Jahreshauptversammlung unseres 
Vereines für die Jahre 2019-2021 statt.

Der aktuelle Vorstand wurde nochmals für ein Jahr 
bestätigt. Auf der Grundlage der neuen Nutzungs-
vereinbarung mit der Gemeindeverwaltung wurde ein 
Arbeitsprogramm erarbeitet und bestätigt.
Die nächsten Veranstaltungen sind:
Sportnachmittage: 14.03. - 28.03. - 11.04 um 16 Uhr
Seniorennachmittag: 31. März um 15 Uhr
Horst Landgraf, 1. Vorsitzender HV

 

 

Jugendclub EXIL 
Plauener Straße 89 
08815 Lichtentanne 

 
Jugendclub EXIL 

Plauener Straße 89 
08115 Lichtentanne 

Info & Anmeldung unter
buergerhaus@gemeinde-lichtentanne.de,
bei facebook oder auf instagram

Hier die nächsten Termine im 
Bürgerhaus & Park Lichtentanne

(Termine Heimatverein sh. links)
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››	 Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Oberes Pleißental und 
	 Ev.-Luth. Auferstehungskirchgemeinde Stenn

Bestattungsinstitut
MEISTERBETRIEB

schulze-bestattungen_anzeige_58,5x80.indd   1 9.3.2018   09:37:22

Öffnungszeiten und Telefonkontakt 
Pfarrämter

Lichtentanne: 
Telefon: 0375 523770
Offen: Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Sprechzeit Pfarrerin Sander: 
montags 17 bis 18 Uhr, 
Telefon: 0177 4849057

Schönfels:	
Telefon: 0170 6033090
Offen: Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Sprechzeit Pfarrerin Sander: 
1. Montag im Monat 16 bis 17 Uhr, 
Telefon: 0177 4849057

Ebersbrunn:	
Telefon: 037607 6252
Offen: Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stenn:
Telefon: 0375 783001
Offen: Dienstag 16 bis 19 Uhr
Sprechzeit Pfarrerin Sander: 
dienstags 17 bis 18 Uhr, 
Telefon: 0177 4849057

Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich zu allen 
Gottesdiensten und Gemeindezusam-
menkünften ein.

Sonntag, 26. März - Judika -
Lichtentanne:	 10.15 Uhr Gottesdienst
Schönfels:	 09.00 Uhr Gottesdienst 
			   mit Krankengebet
Ebersbrunn:	 10.15 Uhr Bläsergottes-
			   dienst
Stenn:		  14.30 Uhr Gottesdienst 
			   einmal anders mit 
			   Kindergottesdienst

Sonntag, 2. April - Palmarum/Palm-
sonntag
Ebersbrunn:	 10.00 Uhr Extra 
			   Kindergottesdienst
Stenn:		  10.15 Uhr Gottesdienst 

Karfreitag, 7. April 
Lichtentanne:	 10.15 Uhr Gottesdienst 
			   mit Heiligem Abendmahl
Schönfels:	 14.30 Uhr Andacht zur 
			   Sterbestunde Jesu mit 
			   dem Posaunenchor
Ebersbrunn:	 09.00 Uhr Gottesdienst
Stenn:		  09.00 Uhr Gottesdienst

Ostersonntag, 9. April 
Lichtentanne:	 09.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels:	 10.00 Uhr Gottesdienst 
			   in der Ev.-Meth. Kirche
Ebersbrunn:	 10.15 Uhr Gottesdienst 
			   mit Heiligem Abendmahl
Stenn:		  10.15 Uhr Gottesdienst 
			   mit Heiligem Abendmahl 
			   und Kindergottesdienst

Ostermontag, 10. April
Schönfels:	 10.15 Uhr gemeinsamer 
			   Gottesdienst

Sonntag, 16. April Quasimodogeniti
Schönfels:	 09.00 Uhr Gottesdienst 	
			   mit der Ev.-Meth. 
			   Gemeinde
Ebersbrunn:	 09.50 Uhr Gottesdienst 
			   in der Ev.-Meth. Kirche, 
			   Reichenbacher Str. 1
Stenn:		  10.15 Uhr Vorstellungs-
			   gottesdienst der Konfir-
			   manden mit Kinder-
			   gottesdienst

Sonntag, 23. April - Misericordias 
Domini
Lichtentanne:	 09.00 Uhr Gottesdienst 
			   mit Krankengebet
Schönfels:	 10.15 Uhr Gottesdienst 
			   mit der Ev.-Meth. 
			   Gemeinde
Ebersbrunn:	 09.00 Gottesdienst
Stenn:		  10.30 Uhr musikalischer 
			   Gottesdienst mit dem 
			   Rotweinquartett

Kontakt Termine Termine

in der Gartenanlage „Erholung“ (OT Stenn, Bahnhofstraße)    
Größe ca. 400 m², Gartenlaube mit Strom- und Wasseranschluss sowie 
diverses Zubehör   
Zu erfragen beim Vorstand der Gartenanlage unter   
Telefon 0152 371 322 12 oder 0375 281599

››	 Kleingarten Nr. 57 zu verpachten

Anzeige

Anzeige



››	 Spendenaufruf Grabstätte Schmelzer

Im letzten Jahr berichtete ich über die Grabstätte des Kom-
merzienrates und Ehrenbürgers Carl-Otto Schmelzer. Da 

sich die Grabstätte auf dem Lichtentanner Friedhof in einem 
schlechten Zustand befindet, möchte ich noch einmal zu 
Spenden für deren Werterhaltung aufrufen. 

Empfänger:	 Max Einenkel
Kontoverbindung:	 Sparkasse Zwickau
IBAN:	 DE50 8705 5000 1030 4185 15
Verwendungszweck:	Grabstätte Carl-Otto Schmelzer

Um einen Spendenbeleg ausstellen und versenden zu können, 
ist neben der Angabe des Namens des Spenders auch dessen 
Anschrift notwendig. Max Einenkel, Ortschronist [ ‹‹ ] 
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Was doch alles geschehen kann, 
wozu gute Helfer gebraucht wer-

den. Da muss nicht mal die Sirene heu-
len! Manchmal ist es ganz einfach auch 
Nachbarschaftshilfe. Ein riesiger Baum 
war morsch geworden. Gefahr im Ver-
zug! Oder auch die beiden gewaltigen 
Pappeln vor der Kirche, die nicht nur 
bei Sturm gefährlich schaukelten und 
knarrten. Nicht immer kann da die 
Feuerwehr helfen. Und doch sind die 

Dampfsägemühle, Getreidemühle 
und Wohnung, Oelfabfüllbetrieb, 

Gründungsstelle der MAS (später MTS) 
und Zweigstelle der Fischverarbeitung 
Plauen – dies alles beherbergte der In-
dustriekomplex im Stenner Niederdorf, 
im Volksmund kurz als de Mühl, de 
Ruco und de Fischlbud benannt.

Wann die untere Mühle überhaupt 
erbaut wurde, ist in den Recherchen des 
Mühlenbezirksregisters vor 1846 nicht 
100%ig feststellbar. Johann, David und 
Gerd Grimm sind ab den Jahren 1846 
bis 1853 nachfolgend als eingetragene 
Mitglieder der Mühlengesellschaft Zwi-
ckau für die Mühle in Stenn benannt. 

Man könnte davon ausgehen, dass 
diejenigen zahlungsbereiten Mühlen-

Kameradinnen und Kameraden in 
Blau jederzeit gern zur Hilfe bereit. 
Vielleicht ist noch etwas Zeit nach dem 
14-tägigen Dienst im Depot. Da konn-
ten zwei lange Bänke in der Kirche von 
unten wieder auf die Empore gehievt 
werden. Tolle Aktion!!! Oder das Kla-
vier aus dem Obergeschoss in den un-
teren Flur zum Abtransport. Ganz be-
sonders dankbar können wir sein, dass 
viele Feuerwehrleute bei der Kirchen-

sanierung geholfen haben. Da kamen 
enorm viele ehrenamtliche Stunden bei 
der Dachdeckung zusammen. Und das 
waren auch gelungene Einsätze ohne 
die Schäden, die bei einem Dachstuhl-
brand entstehen. Doch auch nach dem 
Blitzschlag ins Lichtentanner Wohn-
haus konnte verheerender Schaden 
durch den Löscheinsatz der Rettungs-
kräfte vermieden werden. Seid vor 
schlimmen Schäden bewahrt! H.F. [ ‹‹ ]

››	 Hilfe!!! Rettungsdienst und mehr (8)

››	 Die untere Mühle in Stenn 

besitzer in dieser Gesellschaft Mitglied 
werden konnten und ihnen Hilfe bei 
Notstand zuteilwurde.

Im Archiv des Grundbuchkata-
ster der Stadt Zwickau fand ich jedoch 
einen Nachweis, der besagt, dass am 
06.06.1832 Johann Christian Gottfried 
Häberer das Grundstück für 3700 Gul-
den von seinem Vater Christian Gott-
fried Häberer abgekauft hat. Seit 1821 
war dies laut Notiz in seinem Besitz. 
Weiterführend wurde am 05.08.1880 
Ernst Eduard Häberer als Eigentü-
mer eingetragen. Die Kaufsumme lag 
nun deutlich höher, bei 42.000 Gulden 
oder Reichstaler, der sich nach 1871 zur 
umgänglichen Geldform in Sachsen 
(Dschl.) entwickelte.

Blick auf die Mühle mit Mühlteich
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ALS WEITERFÜHRENDE BESITZER DER MÜHLE SIND BENANNT: 
 
27. Dezember 1886	 Carl Heinrich Schulze	
18. April 1887		  Gustav Herrmann Pook
05.Oktober 1887		 Christian Wilhelm Böhring			   Kaufsumme 46.500 Reichstaler
09. Oktober 1888	 Andreas Kuhn					     Kaufsumme 57.000 Reichstaler
09. Januar 1889		  Eduard Franz Talius 				    Kaufsumme 62.000 Reichstaler
13. Juni 1890 		  Mühlenbesitzer Eduard Julius Franz Stein	 Kaufsumme 46.147 Reichstaler
25. Februar 1891	 Carl Herrmann Stein				    Kaufsumme 26.600 Reichstaler
02. März 1891		  Otto Burkhardt Berlich 				    Kaufsumme 28.500 Reichstaler
29. April 1895		  Friedrich Wilhelm Carl August Müller		  Kaufsumme 38.000 Reichstaler
17. Juni 1897		  Firma Carl Müller mit Friedrich, August, 
				    Wilhelm und Carl Müller gründen eine
				    Mehlhandelsgesellschaft
17. Juli 1897		  übernimmt Kaufmann Paul Wildensee die in 
				    Auflösung befindliche Mehlhandelsgesellschaft 
				    Carl Müller & Comp.

Rechnungsbeleg vom 28. Februar 1941

In den Auszügen einer Liegenschafts-
karte aus den Jahr 1856 sind die Flur-
stücknummern und die Grenzen der 
Grundstücke eingezeichnet. Das Ein-
zeichnen von Gebäudegrundrissen er-
folgte erst ab den 1885er bis 1890er Jah-
ren.

Paul und Ernst Wildensee waren die 
Eigentümer und Betreiber der Mühle 
zum ausgehenden 19. Jahrhundert bis 
zum Konkurs und der Übernahme durch 
die Mehlhandelsgesellschaft Alfred und 
Johannes Eismann aus Zwickau im Jahr 
1942. Der ältere Bruder Fritz war sicher-
lich auch im Familienunternehmen tätig, 
kam jedoch aus dem Ersten Weltkrieg 
nicht wieder nach Hause.

Auf einer Postkarte (Lithografie) be-
findet sich in Blickrichtung der Mühle 
ein Teil des vorderen Wohnhauses und 
links dahinter ein großer Schornstein. 
Aus dieser Zeit um 1905 könnten die 
Aussagen zu einem kleinen Sägegatter 

stammen. Belege dafür gibt es nicht.
Das angrenzende Wohnhaus wie das 

Haus gegenüber wurden von Ernst und 
Paul Wildensee um die Jahrhundert-
wende gebaut. 1912 und 1914 gab es vom 
Gemeindeamt mehrmalige Aufforde-
rungen, beide Gebäude in der Frist laut 
Baugenehmigung mit einen Außenputz 
zu versehen, da diese nicht ins Ortsbild 
passen. Im kleineren Wohnhaus gegen-
über befand sich im Erdgeschoss das 
Kontor der Mehlhandelsgesellschaft. Die 
Wohnung der Familie Wildensee befand 
sich darüber im gesamten ersten Oberge-
schoss. Der durchläufige große Balkon 
im Giebel-Eingangsbereich war bis zu 
seinem Abriss ein stilistisches Kleinod, 
das sicherlich erhaltenswert war.

Ernst und Paul Wildensee beschäf-
tigten sich nicht nur mit dem Mahlen 
von Korn und dessen Vertrieb im eigenen 
Opel-Kleintransporter. Auf einem vorlie-
genden Rechnungsbeleg von 1941 an ei-
nen Bäcker in Leubnitz ist das Anliefern 
von Mehl beschrieben. Geliefert wurde 
mit Lkw der Wildensee’s – einem VO-
MAG (Vogtländische Maschinenfabrik 
AG). Nach ihrem schleichenden Konkurs 
wurde die Mühle 1941 von Alfred und 
Johannes Eismann Mehlhandelsgesell-
schaft aus Zwickau übernommen. Spä-
ter kam dann ein ausgemusterter „Büs-
sing“ Wehrmachtswagen dazu, der aus 
Spritmangel zum Holzgaser umgebaut 
wurde. Diesen Lkw fuhr Ernst Franke, 
der Ehemann von Lilli Franke, die den 
Getränkeausschank in ihrem Haus am 
Steinbruch betrieb.

Die Firma Alfred Eismann fuhr nach 
dem Krieg bis zum plötzlichen Tod von 
Alfred einen kleinen F7 für ihre Trans-
portarbeiten. Die Witwe Eismann ver-
schwand 1952 über Nacht mit ihren bei-
den Jungs in den Westen. Die Listen des 
Inventars über die beweglichen Teile der 
Wohnung wie Silberbesteck, Geschirr, 
Teppiche, Stühle, Tische etc. wurden von 
der Gemeinde nachweislich an Ortsor-
ganisationen und Bedürftige verteilt. 
Der Kleintierbestand mit Ziegen, Hüh-
nern und einem Schwein kamen nach 
Reinsdorf zur MTS (Motoren-Ausleih-
Station) – den späteren Kreisbaubetrieb 
für Landtechnik. Nach Kriegsende 1945 
zogen dann die Familien Schönfuß und 
Wondrack im ersten Obergeschoss ein.

Geprägt von kaufmännischen Ideen, 
wurden diese auch ständig von den 
Wildensee’s umgesetzt. Sei es das Ma-
schinen- oder Generatorenhaus, das mit 
seiner Wasserkraft nicht nur das Mahl-
werk antrieb, sondern auch Strom für 
den eigenen Bedarf erzeugte. Links ne-
ben dem großen Wohnhaus, angrenzend 
zur Mühle, lag der etwas tiefere Massiv-
bau mit kleinem Nebeneingang und der 
Lastenaufzug vom Hof bis ins Dachge-
bälk. Hier befand sich die Sackabfüllung 
in zwei Etagen, die auch zeitweise von 
Paula Popp bedient wurde. Die Genera-
toren ermöglichten es, im hinteren Hof-
bereich der Mühle eine Kühlkammer zu 
betreiben. Ob dies für Lebensmittel oder 
in Zusammenarbeit mit Fleischer Herr-
mann Tümmler geschah, ist nicht mehr 
nachvollziehbar.
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Zwischen 1920 und 1938 wurden meh-
rere An- und Umbauten im Hofbereich 
sowie der Einbau von fünf Wohnungen 
mit großem, vorderem Haus vorgenom-
men. Die Pläne und Genehmigungen 
sind bekannt. Rechts im Hof befand sich 
ein Garagenanbau mit angrenzendem 
Ruheraum und Umkleideräumen. Dies 
wird jedoch erst ab Kriegsende und nach 
1952 für uns wieder interessant.

1937 wird vor dem Wohnhaus un-
terhalb des Teiches eine Benzin–Tank-
stelle von der Leipziger Firma Rhenania- 
Ossag AG eingebaut. Diese war bis in die 
1965iger Jahre für die Landwirtschaft in 
Betrieb. Interessant war auch der große 
stabile hölzerne Bauwagen gleich dahin-
ter. Der Bauwagen gehörte der Pleißen-
talbaugesellschaft aus Schweinsburg-
Kulten, die damals verantwortlich war, 
das Flussbett der Pleiße in Ordnung zu 
halten. Als Wartestube oder Frühstücks-
raum war dieser gern von den Trakto-
risten der LPG genutzt.

Ernst Wildensee beschäftigte sich in 
seinem eigenen Chemielabor im Innen-
hof mit Pflanzen- und Lebensmittelfor-
schung, der Gelantine- sowie Sämerei-
herstellung und dem Vertrieb von Tabak. 
Abnehmer des Tabaks war der Seifertsche 
Zigarrenladen hinter dem Haus von Olga 
Eibisch (steht nicht mehr). Zu seinem 
Vorarbeiter (Organisator) Paul Knoll aus 
dem Ort würde man heute „Manager“ 
sagen. In diesem Labor wurde schon die 
Vorarbeit geleistet, die dann zum Kriegs-
ende von der Bevölkerung als Nahrungs-
hilfe gern angenommen wurde. 

Schon gegen Ende des Krieges, so er-
zählte mir Konrad Sachs, der seit 1940 mit 
seiner Familie im Haus der Wildensee’s 
wohnte, schlürfte er gern deren Suppe auf 
den Stufen am großen Wohnhaus gegen-
über mit seinen Freunden. Man sprach 
stets von den Wildensee’s, obwohl nach 
dem Konkurs 1941 die Familien Eismann 
das Sagen im Haus hatten. Sie lebten im 
Dachgeschoss mit den beiden Jungs bis 
zu Ihrer Flucht 1952 in den Westen. Mut-
ter Wildensee starb 1940.

Weiter wohnte die Familie Ernst, Lui-
se und Georg Schäfer im Dachgeschoss 
des Hauses, bis sie 1958 auch über Nacht 
in den Westen gingen. Ehemalige Klas-
senkameraden von Georg erinnern sich 
vielleicht noch heute zurück. 1945 bezo-
gen dann das große mittlere Geschoss die 
Familien Wondrack und Schönfuß.

Unbedingt müssen die vielen Stun-

Gut Tauscher „Myrthengut“ mit Mühlteich 
im Vordergrund (Mai 1939)

den der Erinnerung, des Lachens und der 
Notizen mit Familie Manfred und Maria 
Dickert im Niederdorf beschrieben wer-
den. Ein nicht unwichtiger Teil der Müh-
len- und Familiengeschichte sei benannt.

Die Erinnerung von Manfred gehen 
dahin, dass er als 3- bis 4-jähriger Bub 
mit seinen Eltern hinter den oberen letz-
ten Fenstern der Mühle gegenüber von 
Bruno Bauer wohnte. 1945 war der Die-
lenbestand der Mühlenzimmer so maro-
de, das Balkone brachen und kein Woh-
nen mehr möglich war. Die Familie hatte 
Glück, denn im ersten Obergeschoss des 
Vorderhauses wurde eine Wohnung frei. 

Vater Kurt Dickert, Jahrgang 1902, 
war der erste Lehrling, der zum Müller 
ausgebildet wurde. Auch, wenn die Gesel-
lenjahre nicht mehr ganz nachvollziehbar 
sind, waren sie jedoch für seine kommen-
de Meisterausbildung und den Abschluss 
in Lengenfeld/Vogtl. 1942 sehr nützlich.

Zum Kriegsende waren dann die 
Repressalien und Gängeleien der neuen 
Ordnung nicht wenig. Als Müllermeister 
war er vom Militärdienst befreit, da er 
einen wirtschaftlichen Beruf zur Ernäh-
rung der Bevölkerung ausübte. Leider 
war auch diese Arbeitskraft 1952 zum 
endgültigen Aus verdammt. Nach dem 
Verschwinden der Witwe von Alfred Eis-
mann mit ihren zwei Söhnen und ihrem 
Schwager Johannes wurde die Mühle für 
immer geschlossen.

Der massive zweigeschossige Mittel
bau war mit einem Lastenaufzug bis ins 
Erdgeschoss ausgerüstet. Im Oberge-
schoss und Dach lagerte die Sackware 
mit Mehl, Körner und Schrot befüllt. 
Noch bis zum Abriss 2002 hingen im 
Dachgebälk unzählige Tabakbündel zum 
Trocknen, was in der kargen Zeit dan-
kend angenommen wurde.	

Ab ca. 1885 ist in den Flurplänen der 
Wasserspeicher (Mühlteich) zum Be-
treiben des Mühlrades bezeichnet. Das 
Wasser bezog man aus der Pleiße, das 
Teils oberirdisch hinter den Häusern im 
Mühlgraben, manchmal bis 70 cm tief 
bis in den Mühlteich gelangte. Das Wehr 
befand sich genau an der heutigen Stelle 
der Feuerwehr in der Pleiße und ist noch 
sichtbar. An den schräg abgeböschten 
Seiten wurden zum Anstauen mit einem 
Gestänge Bohlen in Führungsschienen in 
die Pleiße abgesenkt.

Fiel der Wasserspiegel im Teich, 
wurde das Wehr wieder angestaut und 
das Wasser gelang verrohrt vor den bei-
den heutigen Feuerwehrtoren bis unter 
die Straße und bog dann – zum Teil als 
offenes Gerinne – vor dem Pfarrhang 
nach rechts ab und verlief hinter den 
Wohnhäusern bis in den Teich. Dieser 
schmale Weg war der Teil der schma-
len Alten Dorfstraße, die sich hinter der 
Mühle, rechts am Teich vorbei bis an den 
Pfarrhang schmiegte. Angemerkt sei, 
dass sich beim Öffnen des Wehrs in der 
damaligen Zeit noch ein Fischbestand 
von Schleien, Forellen, Karauschen und 
Bitterlingen befand, der reges Anglerin-
teresse im umzäunten Mühlteich weckte. 
Wurde der Schieber gezogen, setzte sich 
das Mühlrad durch das Wasser wieder 
in Bewegung. Dieses floss dann unterir-
disch in einer großen Verrohrung bis in 
die Pleiße – dort wo einst die Garage der 
Apfelannahme stand. Hier hielten sich 
natürlich die Kinder wie Konrad Sachs 
mit seinen Freunden auf, die spannungs-
voll die Fische mit Tüchern und Gefäßen 
herausfischten. Man kann sich heute 
nicht mehr vorstellen, wie intakt dieses 
Gewässer noch war.

Abschließend danke ich Frau Rein-
gard Wolf, der Enkelin des ehemaligen 
Gut Tauscher, für die Fotos des Mühl-
teichs und der Mühle herzlich. Max 
Einenkel, Ortschronist Lichtentanne [ ‹‹ ] 
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